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Editorial

Liebe Sängerinnen, Liebe Sänger

Der Frühling
Der Frühling ist die schönste Zeit!
Was kann wohl schöner sein?
Da grünt und blüht es weit und breit
Im goldnen Sonnenschein.
Am Berghang schmilzt der letzte Schnee,
Das Bächlein rauscht zu Tal,
Es grünt die Saat, es blinkt der See
Im Frühlingssonnenstrahl.
Die Lerchen singen überall,
Die Amsel schlägt im Wald!
Nun kommt die liebe Nachtigall
Und auch der Kuckuck bald.
Nun jauchzet alles weit und breit,
Da stimmen froh wir ein:
Der Frühling ist die schönste Zeit!
Was kann wohl schöner sein?

Mit diesem Gedicht von Annette von
Droste-Hülshoff (1797-1848) möchte ich
die bernische Sängerschar in den Frühling
geleiten und allen viel Erfolg bei ihren
Auftritten und Anlässen wünschen.

Der Aufruf, dem Redaktor die aktuellen
Ansprechpartner, der jeweiligen Vereine
bekanntzugeben, ist auf offene Ohren ge-
stossen. Mit grosser Freude kann er Euch
mitteilen, dass über 90 % der Fragebögen
den Weg zum Redaktor gefunden haben.
Für die wertvolle Mitarbeit dankt der
Redaktor recht herzlich und hofft, dass die
restlichen Bögen auch noch eingesandt
werden.

Mit Sängergrüssen Heinrich Lerch
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